
- 34 - Erläuterung, 944. BR, 22.04.16

TOP 34: 

Zweite Verordnung zur Änderung der Internationalen Gesundheits-
vorschriften (2005) (IGV) vom 23. Mai 2005 

Drucksache: 106/16

I. Zum Inhalt der Verordnung 

Die 67. Weltgesundheitsversammlung (WHA) in Genf hat am 24. Mai 2014 
eine Änderung der Anlage 7 der Internationalen Gesundheitsvorschriften (2005) 
(IGV) in Bezug auf die Impfung gegen Gelbfieber beschlossen. Infolge dieser 
Änderung hat ein Staat, der nach den Artikeln 35 und 36 IGV in Verbindung 
mit den Anlagen 6 und 7 der IGV im internationalen Reiseverkehr als Ein-
reisevoraussetzung den Nachweis von Impfschutz gegen Gelbfieber verlangt, 
den Nachweis einer einmaligen Impfung gegen Gelbfieber als ausreichend 
anzuerkennen. Bislang konnte zehn Jahre nach der letzten Impfung eine 
Auffrischimpfung verlangt werden. Die IGV wurden damit an den Stand der 
wissenschaftlichen Erkenntnisse angepasst. Die Änderung der IGV tritt nach 
Artikel 55 Absatz 3 IGV völkerrechtlich am 11. Juli 2016 in Kraft. 

Die Umsetzung in nationales Recht soll mit der vorliegenden Verordnung 
erfolgen. 

II. Empfehlung des Gesundheitsausschusses 

Der Ausschuss empfiehlt dem Bundesrat, der Verordnung zuzustimmen. 
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